
Niederschrift  
  
über die 8. Sitzung des Ausschusses für Soziales und Sport am Dienstag, 11. Februar 
2003, 16.00 Uhr, im Sitzungssaal des Hauses Burgstraße 8. 
  
  
Anwesend: M. Grüterich, Vorsitzende 
  I. Bartholomäus 
  M. Dummer (Vertr. für T. Klee) 
  U. Hachmann 
  R. Kötter 
  M. Kreckel 
  D. Lunderstädt 
  G. Völtl 
  A. Widua 
    
Sachkundige   
BürgerInnen: W. Grimm 
  G. Hückesfeld 
  K. Kostrzewa 
  K. Sensburg 
    
Beratendes   
Mitglied: D. Lack 
    
Von der   
Verwaltung: Dr. J. Korsten 
  R. Meskendahl 
  U. Butz 
  M. Uhlir 
  D. Ziegenhagen, Schriftführer 
    
Es fehlt: Sachkundiger Einwohner E. Ramazan 
    
  
  
Tagesordnung: 
(Öffentliche Sitzung) 
  
1.    Niederschrift der Ausschusssitzung vom 21.11.2002 

2.    Grundsicherung 

3.    Beratungen des Haushaltsplanes 2003 mit Haushaltssicherungskonzept 

4.    Mitteilungen und Fragen 

  
Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt nach § 8 der Geschäftsordnung die 
ordnungsgemäße Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
  
  
1. Niederschrift der Ausschusssitzung vom 21.11.2002 
  
Der Ausschuss nimmt die Niederschrift zur Kenntnis, es ergeben sich hierzu keine 
Wortmeldungen. 
  
  



2. Grundsicherung 
  
Frau Uhlir informiert den Ausschuss umfassend über die Bestimmungen des am 01.01.2003 
in Kraft getretenen Gesetzes über eine bedarfsorientierte Grundsicherung im Alter und bei 
Erwerbsminderung (Grundsicherungsgesetz, GSiG). 
  
Sie geht hierbei auf den berechtigten Personenkreis ein, stellt Leistungsmerkmale vor, 
informiert über aktuelle Fallzahlen für Radevormwald, geht auf die zusätzlichen 
Arbeitsbelastungen der Mitarbeiter des Sozialamtes ein und beantwortet Fragen aus der 
Mitte des Ausschusses. 
  
Herr Dr. Korsten informiert ergänzend über die Finanzierung bzw. zusätzliche finanzielle 
Belastung der Kommunen und bedankt sich ausdrücklich bei den Mitarbeitern für die 
geleistete Arbeit. 
  
Zur Information des Ausschusses werden Zahlen und Fakten sowie ein Antragsvordruck für 
Leistungen nach dem GSiG der Niederschrift als Anlage beigefügt. 
  
3. Beratungen des Haushaltsplanes 2003 mit Haushaltssicherungskonzept 
  
Entsprechend der in den anderen Ausschüssen geübten Praxis gibt Herr Meskendahl 
bekannt, dass die sich zwischenzeitlich ergebenden Veränderungen bei den Ansätzen in 
einer Liste für die Beratung im Hauptausschuss zusammengefasst werden. 
  
Sodann empfiehlt der Ausschuss dem Hauptausschuss bzw. Rat der Stadt die 
Haushaltsansätze 2003 sowie das Haushaltssicherungskonzept zur Beschlussfassung. 
  
Abstimmungsergebnis:  Einstimmig 
  
4. Mitteilungen und Fragen 
  
Es liegen keine Wortmeldungen vor.  
  
  
  
  
Ende der Sitzung: 16.35 Uhr 
  
  
  
  
Margot Grüterich                                                                     Dieter Ziegenhagen 
Vorsitzende                                                                            Schriftführer 
  
  
  
Versendetag: 
 


